
oll .erot ok 

UDer die niuhtöi.. entliche Sitzung des Landtages vorp l. August 1939 

Beginn 
vormittags 9 uJnr. 

Abwesend 
die Abg. Eöerle und Baail vogt, für Welch . i+etzteretl 

der atellvetr. Abg. Heinri cn 1Brunnart zugegen ist* 

keg*vert 
re t er keg. Cnef Ur. Huup 

Sohriftführei 
Gaasner 

Lae rrotokoil aer letzten äonferenzeitzu" wird verlesen 
und t; enhlniýý. 

Iraeiaeut klärt iiuer aea Fall ing. 3aas iýQmf®d. auf und aer 
Z`3ndteºg 

nimmt ale Aufklärung zur Zenntnis und tag Gesuch in 
der neuen norm wird einheitlich in uer uiskusaion abgelehnt. 

sodW schreitet aer Lanrttag zur j estel. iung aer i ommissio- 
nen uüa Gerichteldie intearparteilich tagezuvor vorbeaproehen 
WorQen waren. 

Bei aer i omination aes Lr. Jakob thül.. er in 2lume zum eräsi- 

degtien des oaergerichtes steilen aie Vertreter aer Union mit 
kücg$icht 

auf aie wieaerholt aufgetaüuhten i agen wegen schlep- 

X eng, en Geschäftsganges den Antrag, einen anaeren Bräsidenten 

Zu u eet elý en. 
&e 

-Chef verweist auf die iir. iiül. er genachten Vorhalte, IM 

Und erwähat, aaes Dr-iiiiller aie jiehier zugebe. jeaoerh sei 

dle . bürgerparteifraktion nicht in aer Lageeinen mit aer kompli- 

Zierten Gesetzgebung vertrauten Juristen namhaft zu machen. 

uhl. r aeantragt, dtem i)r. liil. ier ein Ultimatum in aer Weise zu 

$ Le llen, uas e er die s chweu eiaen Sachen bis äeu fahr aufgeräumt 

hauen miieee, anderensai., a sich aer Landtag eine Neuwahl erlaube. 

Lr", Müller sol. allen irngtee aarauf aufmerksam gemacht weruen. 

unter aieeer Bedingung treten auun aie v entre ter aer union für 

eine i eawahl i)r. iLtLäÄer7 e ein. 

irerdia steh an aie union ale b. rage, ob sie überzeagt 

Beten, dasu meine Wazt in den neuen Stei.. en itäffl aufscheinen 

'4ud ve weist insbesonaere auf aas irUnere vernalten des für 

aa8 nrimiualgericht vorgesehenen Ludwig Nippe 

23ci1eiaent 
verweist eoeniai. auf aie i'oigen soäcner Nomina- 
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tioneu, aas läse iui volxe eine Aktion aus. Er möchte zwar den 

Vorschlag nicht arlrontieren, maene aber aarauf auzwerxsam, 

dass aer union dadurch grosse Schwierigkeii, eu erwachsen. 

Bti_, hler: Er sei im gossen utla gan en mit en irominationen 

der union einvewedenaun mit Ausnahme aes Ludw. Nipp. Er xeune 

den Menschen aus aen Versammlungen aer Bürgerpartei. Er sei 

ein " kappelkopf". Diese eerson kö�ue ein grosses ainaernis 

darstel. ien und es brauche eine objektiV" äieneinlegung in aie 

SacheoEr nehme aie Wahl iii e aiese äärperScnaf t sehr ernst 

unu möchte nie union um eine anaere ilomination bicten. Sie 

habe ja noch andere brauchbare `Leute genug. 

Die Vertreter aer uniontraktion treten zur Beratung ab und 

erklären nach errolgter Auospraahe, aa sie uereit seien, 

durch einen anderen zu ersetzen und zwar auruh Vorste- 

her Alois Wille in tsalz ers. r ür ihn nominieren sie als Ersatz 

i<u 
. uatidessehulrat elias uogt, ralzers 56 und für Letzteren 

als Stellvertreter iw üuersten Gerichtshof Lug. kinale sen. 

in priesen bb. 

-2räsiaent wünscht eine andere Wahl für Louis oeeger in Schaan 

in sen Landesechulrat. aa er Mach Aeusserungen im Landtage 

eic doppeltes Spiel treibe* 

er"Sohädler gibt seiner veberzeuguug Ausdruck, nass Seeger 

kein äazi sei, 

Sodann schreitet aer Landtag zur Behandlung ues Gesetzes 

betr. Aarlösung aer bestenenaen .. omwissionen und Gerichte 

mit Ausr, ahuºe aes' Staatsgeriehtehofes und des Sparkae ev er ºal- 

tungsrat es. Es wird aie erste Lesung vorge^ omu, en und aer . uanduag 

erklärt sich mit dessen E'asaung einverstanden. 
Beck joh. erkundigt Sich wegen der auso ezanl t, eu Subventionen 

für die )ungmanneanafi en. : er besehlusa eei anaers gefasst 

ao ra en, 

. eraeiaent bestätigt, aass uer Beschluss so gezasat worden sei, 

dass die Subvention von EErs. 5oo. - zür a. Ue ues tenenden Jungmann- 

ecnaftevereinegesamthait gegolten nab. -e. ES sei im irotokoll ein 
Irrtum. uas bezgl. 2rotoko. L. L sei auer Huch nicht genehmigt.. uer 

Mangel sei, aass aas . irotoko. u vor xenebmignn in aer eeitun 
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veröiientiic; mt woraen sei. 
D. Schädler u eantragt, dass niesen vereinen erweiterte 1er- 

Piliah tung en auferlegt werden wegen aenützung der . t3iblio- 

tnegoAm Qesten sei es, di ese irrage gleichzeitig mit aer menand- 
lung aer . rage aer x eitregsleistung an vereine ihr kultarel. ce 

'öraerungen zu regeln. 

Her Landhag ; pflichtet aiesem Antrage zu* 

ne "iýheß verweist auf die miestimunuýig unter aer xriesenberge, 

Bauerne, i., aft wegen des l'iinzuges des wuntielbaueseSie glaubten 

nl cnt mehr recht aaran. Er empfiehlt sehr, dass man jetzt schon 

einen be8Chluss fasst, grundsätzlicia den Kredit gewilligt 

und dann den echniner eeauitragt, aem Landtage aie Details 

vorzulegen. 

Dr. Sohädler glaubt, aass das Lawenawerk interessehaluer auch 

Zur . eätragele istung herangezogen werden müsse. 

tusch Ferdi hält nies ziir angebracht, aa es ein eäormee inter- 

esbe an uer . iusbeatutig des SaminawasBers haue-, 

hoý giaubt, aass im Lande Keine uppoeition sieh bilde, went3 

das Saminawae ser ausgenützt werde. 
0000 

2rä$1aent wünscht noe die Behandlung des uesetzes, wodurah 

die Sparkasse die Ermächtigung gegeuen wird, auf Darlehen Annai- 

täten zahlungen zu verlangen. Es seien zwar . gsedenxen aufge- 

taucht, aass es rttr einzelne nachteilig sein könne und dass 

evtl. die Sparkasse zu schrizf vargenen. könne. Diese seien 

allerdings in der letzten Auseptaane üuer aas Gesetz zer- 

streut worden. 

Brunnart He_ inr. glaubt, aaes aer negierung ein . inspaauherecht 

eingeräumt werden köut, te, Wenn rigoros vorgegangen werde. 

irasiuent wünscht eine Lngerenz uer negierung nicnt. Er würde 

dem Verwaltungsrat aas vertrauen Schenxen und aer uandLage 

haue jeaerz eit die inöglio hiseit, auf aen Gesetzeawege wiener 

eine Aenaerung eintreten zu lassen, wenn sich die Sache ungünstig 

au avi rken Sollte, 

hr Klärt auf, aass es uei ueu ärmenen Leasen izeine Sohwie- 

rig. eiteu gebe, auer 013 Sei eine ýiru, pe, aie aen redit zu stark 
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in Anspruch uehnen und das sei aen xleineren Schuldnern ge- 

6enüuer nicht recht. 
Der 

. uandtag ist soaauu wehrheitlich r die j3eschliessuag 

dieses Gesetzes im öx] entlicnen yandtage" 

Anschliesaenä önfenLliahe Sitzatº . 
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